
Dritter und Abschlußbericht DENTAL CAMP NATHIA GALI 11. Juli 2017 Das DENTAL CAMP NATHIA GALI wurde am 06. Juli 2017 mit einer Closing Ceremony abgeschlossen. Ausgangssituation Die Zahnstation des CIVIL HOSPITAL NATHIA GALI, das für 300.000 (!) Menschen  medizinische Versorgung sicherstellen soll, hat 2016 durch eine Spende einen Zahnarztstuhl und eine Behandlungseinheit beschaffen können. Sie dienen aber wegen unsicherer Stromversorgung, fehlender Teile und Verbrauchs-materials, aber auch wegen Defiziten bei Kenntnissen und Fähigkeiten des vorhandenen Personals ausschließlich als Sitzgelegenheit zum Extrahieren. Dem Hospital werden von übergeordneten Stellen keinerlei finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt. Was gebraucht wird, muß durch das Personal beschafft und bezahlt werden. Dazu kommt, daß Patienten für die Leistungen des Hospitals nichts bezahlen. In dem CIVIL HOSPITAL NATHIA GALI war Zahnbehandlung bisher ausschließlich Extraktion. Das Personal ist wenig qualifiziert und mittellos, aber guten Willens und ausgesprochen lernbereit.  Was wurde erreicht? Das DENTAL CAMP Team aus Deutschland kann schnell die materiellen Rahmenbedingungen so verbessern, daß Zahnbehandlung mit dem Ziel Zahnerhaltung durchgeführt werden kann.  Viel Energie bedarf es, durchzusetzen, daß Patienten und sie begleitende Angehörige nicht in den Behandlungsraum drängen. Zeitweise klappt es, sie auf der Wiese vor der Registratur warten zu lassen. Aber es braucht ständiger Erinnerung! Nur durch Einschalten des Polizeichefs des Districts ist eine gewisse Ordnung und Sicherheit für das Team zu gewährleisten. Dr. Nadia Malik nimmt wie einige ihrer Mitarbeiter jeden Tag über je 1 Stunde An- und Rückfahrt über die sehr engen, oft von Steinschlägen beeinträchtigten Bergstraßen auf sich, um den Arbeitsplatz zu erreichen. Sie sind sofort bereit, nicht bezahlte Überstunden zu leisten und so die Chance zu nutzen, in den Tagen des Camps so viel wie möglich zu lernen. Lernen bedeutet, zahnmedizinisch mehr zu leisten, als Zähne zu ziehen. Arbeitsunterlagen werden erstellt, die eine systematische Zahnstatuserfassung ermöglichen und die Behandlungen dokumentieren. Das war bisher unbekannt.  Die Rollenverteilung beim Zusammenarbeiten im Team wird definiert. Arbeitsabläufe werden optimiert.  Die infrastrukturellen Rahmenbedingungen werden verbessert. Die Bedeutung der Einbindung des Generators in das System wird vermittelt. Vorausschauende Planung hinsichtlich  der Betriebsstoffver-sorgung wird angeregt.  



    Medienbegleitung   Mitarbeiter der KHYBER NEWS begleiten über die Dauer des Camps die Arbeit des Teams und berichten regelmäßig. Wir hoffen, daß unsere Informationen über Zahnpflege und Zahnerhaltung bei den Zusehern ‘ankommen‘ und daß damit ein ‘awareness‘ (Bewußtsein) aufwächst.  Zu oft konnten wir sehen, daß gravierende Fehler bei der Ernährung, leichtfertiger Umgang mit Rausch-mitteln und fehlerhafte und unzureichende Zahnpflege gravierende Schäden im Mund und an den Zähnen ausgelöst hatten.    

Dr. Kashif Chughtai vermittelt, wie der vorhandene Arbeitsplatz genutzt werden kann, wie Füllungen und Wurzelkanalbehandlungen auszuführen sind, wie hygienische Sicherheit zu gewährleisten ist. An den ersten drei Tagen assistieren die Mitarbeiter des Hospitals, um dann an den verbleibenden Tagen mehr und mehr eigenständig das Erlernte anzuwenden.  



Closing Ceremony Bei der Closing Ceremony zollen wir Anerkennung für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Leiter des Hospitals. Aus Sicht des deutschen Teams steht und fällt das Hospital mit dem Engagement des Leiters, der seit Jahren  24 Stunden ansprechbar ist. Leider hat der Arzt angedeutet, daß er nicht mehr lange in der Funktion bleiben wolle. Wir übergeben Urkunden an die Mitarbeiter, die den Erfolg des Camps sichergestellt haben. Vor allem der sehr engagierten Dr. Nadia Malik, aber auch dem Polizeichef wird gedankt, daß er mit seinen Männern die Sicherheit des Teams gewährleistet hat.     Kinder werden mit einem Zahnbürsten und Zahnpasta-Geschenk angeregt, regelmäßig ihre Zähne zu pflegen. 
                                     



Perspektive Die beiden Vorsitzenden  PAKISTAN-Hilfe zur Selbsthilfe e.V. und WE.care e.V. werden zurück in Deutschland das Erlebte sorgfältig auswerten und entscheiden, ob es Sinn macht, sich weiter in dem Civil Hospital NATHAI GALI zu engagieren. Alternativen werden erwogen. Es gibt unzählige örtliche Bereiche, wo Hilfe vielleicht noch nötiger ist. Die Möglichkeit, mit aus Deutschland gespendetem Gerät eine mobile Zahnstation einzurichten, wird betrachtet werden.   Dank Unser herzlicher Dank gilt allen, die PAKISTAN-Hilfe zur Selbsthilfe e.V. mit Sachspenden unterstützt und somit das DENTAL CAMP NATHIA GALI wesentlich unterstützt haben, den Zahnarztpraxen Dr. Marianne Herrmann - Mundwerk Mettingen,  Dr. med. Hendrik Mende - zahnarzt-mende - Bordesholm, Dr. Angelika Abend - Zahnarztpraxis für Ästhetik und Implantologie Bordesholm und dem Apotheker Rolf Richter - Landhaus Apotheke Bordesholm. Dank aber auch von unserer Seite allen Spendern, die mit Ihren Geldspenden an unseren Partner WE.care e.V. das DENTAL CAMP ermöglicht haben.  PAKISTAN-Hilfe zur Selbsthilfe e.V. und WE.care e.V. werden das gemeinsame Projekt fortsetzen. Danke – Schukria! 
 


